
Rahmenbedingungen
zur

Hortanmeldung



Sehr geehrte Eltern

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte

Sie haben Ihr Kind für unsere Hortgruppe angemeldet  

Herzlich Willkommen

Mobile 2
Dr.Carl-Pfeiffenberger-Straße 14/3
(„Alte Sparkasse“)

Mobil: 0650 / 324 00 25

Dipl. Päd. Birgit Lechner

Mobile 1
Johannesplatz 6-8
Tel.: 05412 / 63 421 
Mobil: 0650 / 324 00 24

birgit.lechner@gmx.at
www.mo-bi-le.at 
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1)	Definition

Dies ist eine private Einrichtung mit einer Person als Träger.
Der Hort ist eine außerschulische Tageseinrichtung zur regelmäßigen Betreuung, Bildung und 
Erziehung von Kindern, vorwiegend im Volksschulalter.

Er bietet jedem Kind vielfältige und der Entwicklung angemessene Bildungs- und Erfahrungs-
möglichkeiten, um beste Bildungs- und Entwicklungschancen zu gewährleisten, Entwicklungs-
risiken frühzeitig entgegenzuwirken, und zur Integration zu befähigen.

Es ist mir ein besonderes Anliegen, Familien in ihrer Erziehungsverantwortung zu begleiten und 
zu unterstützen.

2) Pädagogische Schwerpunkte und Organisation

a) Bedeutung & Aufgaben des Hortes
Der Hort soll Kindern berufstätiger Mütter 
(bzw. Eltern) die Lernstunden und Freizeit 
am Nachmittag im Elternhaus ersetzen. 
Hortkinder wollen sich geborgen fühlen und 
akzeptiert wissen, daher sehe ich es als 
meine Aufgabe, eine positive, vertraute At-
mosphäre zu schaffen.
In der Lernzeit sollen die Kinder am frühen 
Nachmittag unter Aufsicht und mit meiner 
Hilfe geordnet ihre Hausaufgaben machen. 
Die anschließende Freizeit sollen die Kinder 
sinnvoll und fröhlich gestalten und nützen 
lernen.

b) Mahlzeiten
Im Hort werden täglich ein Mittagessen und 
eine Jause angeboten.

Nach dem Eintreffen der Schulkinder wird 
gemeinsam für das Mittagessen gedeckt 
und hergerichtet. Die Kinder sollen die Mög-
lichkeit haben, langsam vom Schul- in den 
Hortbetrieb überzugehen. Mitverantwortung 
für die Gruppe ist dabei ein wesentlicher 
Punkt. Die Mahlzeiten werden geliefert und 
gemeinsam serviert. Auf Tischmanieren und 
Tischgespräche wird geachtet. Die Jause 
wird nachmittags buffetartig angeboten.

c) Freizeitgestaltung
Die Freizeit kann von den Kindern in Form 
von Freiarbeit (Freispiel) genützt werden. 
Material aus den Montessoribereichen sind 
für alle Kinder benützbar und sowohl in Ein-
zelarbeit als auch in Partnerübungen mög-

lich. Angebote in den Bereichen Werken, 
Bewegung, Musik, Sachthemen, ermögli-
chen den Kindern eine Wahlmöglichkeit und 
Alternativen zu herkömmlichen Tisch- und 
Lernspielen. Auch der Rollenspielbereich, 
eine Leseecke und Konstruktionsmaterial 
stehen den Kindern zur freien Verfügung. 
Für Feste und Feiern im Jahreskreis nehmen 
wir uns genügend Zeit.

d) Die Lernzeit
Nach einer kurzen Mittagspause folgt die 
Lernzeit.
In dieser Zeit sind alle Kinder angehalten 
ihre Hausaufgaben zu erledigen. Ich werde 
mit Rat und Tat unterstützen und den Kin-
dern dabei helfen ihre Aufgaben selbständig 
zu erarbeiten. Der Hort wird ebenfalls be-
müht sein, mit den Klassenlehrer/innen gu-
ten Kontakt zu pflegen, sodass Übereinkunft 
und Verständigung möglich ist und auch bei 
kindlichen Konfliktsituationen ein möglicher 
Konsens zwischen den Institutionen gefun-
den werden kann. 

Die Aufgabenbewältigung und die Aufga-
benkontrolle durch die Lehrkraft ist ein we-
sentlicher Bestandteil während der Hortzeit. 
Mögliche Defizite im Lernverständnis wer-
den durch Lernhilfen aufgegriffen und durch 
gezielte Übungen unterstützt.
Die Hortzeit soll auch zum Unterricht eine Er-
gänzung darstellen, in dessen Rahmen sich 
Kinder wohl und aufgehoben (aufgefangen) 
fühlen können.


